
Eine Studie von TNS Infratest Politikforschung  
im Auftrag der AWO

» So denkt Deutschland über ...

FINANZIELLE ABSICHERUNG
DER ZUKUNFT «
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» Schon ein zweiter Blick auf die 
Umfrage zeigt, dass die Zuversicht bei 
Menschen mit einem monatlichen 
Nettohaushaushaltseinkommen von 
unter 1.500 Euro – 51 Prozent – um 
einiges geringer ausfällt «, so der AWO 
Bundesvorsitzende Wolfgang Stadler. 

» Wenn Sie ganz generell in die Zukunft blicken, sehen Sie Ihrer persönlichen Zukunft 
eher mit Zuversicht oder eher mit Sorgen entgegen? « 

Basis: Gesamt

34%

2%

64%

Eher mit  
Zuversicht

Eher mit  
Sorgen

Weiß nicht/ 
keine Angabe



» Wenn Sie ganz generell in die Zukunft blicken, sehen Sie Ihrer persönlichen Zukunft 
eher mit Zuversicht oder eher mit Sorgen entgegen? « 

Basis: Schulabschluss
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Abitur / Fachhochschulreife

Eh
er

 m
it

 
Zu

ve
rs

ic
ht

Eh
er

 m
it

 
So

rg
en

W
ei

ß 
ni

ch
t/

 
ke

in
e 

An
ga

be

Mittlere Reife / POS
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» Wenn Sie ganz generell in die Zukunft blicken, sehen Sie Ihrer persönlichen Zukunft 
eher mit Zuversicht oder eher mit Sorgen entgegen? « 

Basis: monatl. HH-Nettoeinkommen in EUR
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3.000 und mehr
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1.500 bis unter 3.000
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» Und wie sehr fühlen Sie sich in Ihrem Leben abgesichert? Würden Sie sagen voll und ganz 
abgesichert, eher abgesichert, eher nicht abgesichert oder ganz und gar nicht abgesichert? « 

Basis: Gesamt

» Es wird in Zukunft darauf ankommen, 
allen Menschen gleiche Bildungschancen 
zu ermöglichen, um gute Voraussetzungen 
für eine berufliche Perspektive zu erhalten. 
Dazu muss viel mehr in den Sozialstaat 
investiert werden. Das kostet Geld, aber wir 
brauchen einen solidarischen Sozialstaat «, 
fordert der AWO Bundesvorsitzende.
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Abitur / Fachhochschulreife

» Und wie sehr fühlen Sie sich in Ihrem Leben abgesichert? Würden Sie sagen voll und ganz 
abgesichert, eher abgesichert, eher nicht abgesichert oder ganz und gar nicht abgesichert? « 

Basis: Schulabschluss
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1.500 bis unter 3.000
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3.000 und mehr

» Und wie sehr fühlen Sie sich in Ihrem Leben abgesichert? Würden Sie sagen voll und ganz 
abgesichert, eher abgesichert, eher nicht abgesichert oder ganz und gar nicht abgesichert? « 

Basis: monatl. HH-Nettoeinkommen in EUR
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» Wie ist Ihre Meinung: Sind Sie für eine Absicherung des Einzelnen, die aus Steuermitteln 
finanziert wird oder soll jeder selbst für seine Absicherung verantwortlich sein? « 

Basis: Gesamt

» Es bleibt spekulativ, aber vielleicht 
sind die Menschen inzwischen so durch 
öffentliche Diskurse über schlanken Staat, 
sparen bei den Staatsausgaben, schwarze 
Null und leere Kassen beeindruckt, 
dass sie von Staatsseite immer weniger 
Unterstützung erwarten; wer weiß «, 
so Wolfgang Stadler
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Abitur / Fachhochschulreife

» Wie ist Ihre Meinung: Sind Sie für eine Absicherung des Einzelnen, die aus Steuermitteln 
finanziert wird oder soll jeder selbst für seine Absicherung verantwortlich sein? «  

Basis: Schulabschluss
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unter 1.500 1.500 bis unter 3.000 3.000 und mehr

» Wie ist Ihre Meinung: Sind Sie für eine Absicherung des Einzelnen, die aus Steuermitteln 
finanziert wird oder soll jeder selbst für seine Absicherung verantwortlich sein? « 

Basis: monatl. HH-Nettoeinkommen in EUR
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